
 

 
August 2026 — GEMEINDEBRIEF 
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 
nach etwas weniger heißen Tagen und ein bisschen Regen, ereilt 
uns nun wieder heißes und trocknes Wetter.  
 
Unsere Baustelle in Oberscheckenbach Feuerwehrhaus/Jugend/
DGH geht kleine Schritte voran. Der Abbrecher hat die großen 
Elemente abgebrochen und nun sind die Rohbauer mit der Fun-
damentverstärkung und dem groben Vorrichten des hinteren 
Hofes beschäftigt. Weitere Rückbauten sind im Laufe noch nö-
tig. Hier mussten wir etwas zeitlich umplanen, und ziehen den 
Rückbau des Giebels auf der Nordseite vor, damit ein sicheres 
arbeiten möglich ist. 
 
Ein Herzliches Dankeschön an den Kirchenchor Langensteinach 
für das schöne Konzert an der Seebühne. Der gute Besuch hat 
die harte Vorarbeit belohnt. 
 
Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich nun schöne Feri-
en. Ich danke an der Stelle auch allen, die sich hier übers Jahr 
hinweg mit einbinden und Zeit, Arbeit und viele Ideen mit ein-
bringen. 
Falls jemand mit der Schule fertig ist und noch eine bedeutende 
und umfangreiche Aufgabe sucht, wir haben noch drei Bufdi 
Plätze in der Grundschule Oberscheckenbach frei. Gerne mel-
den um ein interessantes Jahr zu erleben. 
 
So wünsche ich Ihnen allen einen schönen August. 
 

 

Ihr 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Urlaub 1. Bürgermeister 
Ich befinde mich vom 28.08.-14.09. im Urlaub. 

In dieser Zeit steht Ihnen 2. Bürgermeister  
Martin Keller zur Verfügung. 

Mohn trotzt der großen Trockenheit. 
Foto: A. Fröhlich 
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Aus dem Gemeinderat 14.7.2026, 20.00 Uhr  

 

Anwesend: alle | Gäste: 4 

 

TOP 1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift  

 Der Gemeinderat stimmt der öffentlichen Niederschrift vom 09.06.2026 zu. 

 

TOP 2: Bauanträge  

In Reichardsroth  soll auf der Rückseite eines ehemaligen Stalles ein Wohnhaus gebaut werden. Dieses wür-
de sich im Außenbereich befinden und in einer Biotopkartierten Fläche. Deshalb wird eine Bauvoranfrage 
gestellt. Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage zu. 

 

TOP 3: Aufhebung der Satzung über die Festsetzung der Grundsteuerhebesätze (Hebesatzsatzung)  

Im Zuge der bundesweiten Grundsteuerreform mussten die Bewertungsgrundlagen für die Grundsteuer zum 
1. Januar 2025 neu geregelt werden. Damit die neuen Grundsteuerbescheide rechtzeitig versendet wer-
den konnten, hat die Gemeinde Ohrenbach Ende 2024 eine eigene Hebesatzsatzung erlassen. So musste nicht 
auf die Verabschiedung der Haushaltssatzung gewartet werden. 

Ab dem Haushaltsjahr 2026 sollen die Hebesätze für die Grundsteuer – wie bereits früher üblich – wieder 
jährlich im Rahmen der Haushaltssatzung festgesetzt werden. Dafür ist die bisherige Hebesatzsatzung nicht 
mehr erforderlich. Sie wird jedoch nicht automatisch durch die neue Haushaltssatzung ersetzt und 
muss daher formell aufgehoben werden. 

Der Gemeinderat beschließt deshalb die Aufhebung der Hebesatzsatzung vom 8. November 2024. Die Auf-
hebung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2026 in Kraft. Für die Bürgerinnen und Bürger ergeben sich dar-
aus keine zusätzlichen Änderungen bei der Grundsteuer. 

 

TOP 4: Satzung ILE-Region Rothenburg Entwurf 

Mit der Übernahme des Bürgerbusses und neuen Aufgaben wird die ILE künftig als Zweckverband organi-
siert. Die Satzung wurde mit den Mitgliedskommunen abgestimmt und rechtlich geprüft. Nun ist die Zustim-
mung aller Gemeinden erforderlich. Der Gemeinderat beschließt, dem Satzungsentwurf zur Gründung des 
Zweckverbandes ILE Region Rothenburg zuzustimmen. 

 

TOP 5: Bekanntgaben  

Bürgermeister Hellenschmidt informiert, dass  

• die Aufträge für die Küchen-, Kühl- und Digitalausstattung des Dorfgemeinschaftshauses vergeben 
wurden. 

• die Abbrucharbeiten in Oberscheckenbach 25 sind weitgehend abgeschlossen, seit dem 14.07.2026 ist 
der Brecher im Einsatz. Nach einer anfänglich starken Staubentwicklung wurde kurzfristig eine Was-
serversorgung eingerichtet, sodass die Staubbelastung inzwischen nahezu vollständig reduziert werden 
konnte. Der Giebel des Gebäudes wurde stärker beschädigt als erwartet und deshalb zusätzlich gesi-
chert. Ein Statiker hat die Situation geprüft und sieht derzeit keine akute Gefahr. Aus Vorsorgegründen 
wird jedoch geprüft, ob der Giebel früher als geplant abgebrochen werden soll. Hierfür müsste ein Teil 
der Photovoltaikanlage vorübergehend demontiert werden.  

 

TOP 6: Verschiedenes—Wünsche—Anträge 

• Gemeinderätin Barbara Klausecker erkundigt sich nach dem geplanten Bericht für den Gemeindebrief. 
Vorgesehen ist, diesen künftig möglichst aus der Sitzungsvorlage und der Niederschrift zu erstellen. 
Sollte sich dies als nicht praktikabel erweisen, wird das Thema erneut beraten. 

• Außerdem regt sie an, die Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde zu erweitern, da die Homepage nur ein-
geschränkte Möglichkeiten für aktuelle Informationen bietet. Als Ergänzung wird ein Instagram-
Auftritt diskutiert. Der Gemeinderat zeigt sich grundsätzlich offen und wird das Thema in einer der 
nächsten Sitzungen erneut aufgreifen. 

• Zudem wird über eine Stromversorgung am Grillplatz beraten. Die Verlegung eines Kabels soll weiter 
geprüft werden. 
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Termine: 

5.8., Pizza-Abend 18.00 Uhr 

21.8., Stammtisch 19.00 Uhr 

2.9., Pizza-Abend 18.00 Uhr 

25.9., Stammtisch 19.00 Uhr 

7.10., Pizza-Abend 18.00 Uhr 

23.10., Stammtisch 19.00 Uhr 

 

Halbtagesausflug des Obst- und Gartenbauvereins 

Unser diesjähriger Ausflug findet am Freitag, den 28. August statt. Unse-
re Fahrt geht heuer nach Dinkelsbühl. Dort zeigt uns die Gästeführerin 
Frau Claudia Wäger bei einem Spaziergang die Schönheit unserer fränki-
schen Streuobstwiesen, den mächtigen Baumbestand und das Blütenmeer 
in stimmungsvoller Atmosphäre vor der mittelalterlichen Stadtbefesti-
gung. 

Natur- und Gartenfreunde erfahren viel Wissenswertes über die Pflanzen-
pracht und erhalten viele Gartentipps während des Rundgangs. 

Die Führung im Grünen lädt ein zum Erholen, Inspirieren und Entschleu-
nigen  und dauert ca. 1,5 Stunden. 

Danach fahren wir zum Kaffee trinken zur Baumschule Engelhardt in 
Weidelbach. Wer möchte, hat da auch noch Gelegenheit zum Pflanzen-
kauf. 

Wir treffen uns um 13:00 Uhr vor dem Gemeindehaus in Ohrenbach und 
bilden Fahrgemeinschaften. 

Anmeldungen bitte bis 17. August bei Maria Stier 09865 – 689 oder 
0170 - 5916532  

Veranstaltungen des VdK OV Steinsfeld  

Samstag, 10. Oktober:  

Bus-Fahrt nach Wassertrüdingen in die Hesselberghalle. 

Ein Nachmittag mit Bühnenprogramm, Blaskapellenmusik, auch das Tanzbein darf bewegt werden, inclusive 
Kaffee und Kuchen.  
Kosten 30 € /Person (Bus, Eintritt, Kaffee, Kuchen); 

Dauer ca. 14 bis 17 Uhr. 

Freitag, 6. November: 

Fahrt nach Buchheim zur Stamer-Bräu. 

Es erwartet uns eine Brauereiführung, danach gemütliches Beisammensein mit Auswahl von einem warmen Ge-
richt und Vesperkarte, dazu süffige Stamer- Bierspezialitäten (auch zum Mitnehmen). 

Anmeldung bei:  

Inge Decker 09843/744 oder  Sieglinde Mendt 09865/1291  

Straßensperrung  

Am 6.8. wird der Wetterhahn wieder auf die St. Johannis-Kirche  
montiert. 

Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag die Straße wegen Kranarbeiten 
gesperrt wird.  
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August im Naturpark Frankenhöhe 

01.08.2026, 20.00 Uhr — Von Zauneidechsen und Fledermäusen 

Bei einem Rundweg um das Bergfeld wollen wir erkunden, was Zauneidechsen für 
ihr Überleben brauchen und wie Fledermäuse die Nacht zum Tag machen.  

2,5 km, ca 2,5 Std.— Treffpunkt: AN35, Landstraße Dombühl - Schillingsfürst, am 
Wasserspeicher  

08.08.2026 , 14.00 Uhr — Waldbaden - der Wald als Kraftquelle für Körper und Geist 

Die zertifizierte Kursleiterin für Waldbaden und Waldtherapie, Petra Stegmüller, wird uns an verschiedenen Stationen 
mit der Heilkraft des Waldes vertraut machen.  

3 km, ca. 2,5 Stunden — Treffpunkt: Aurach-Weinberg, Feuchtwanger Straße, Ortsausgang Ri Feuchtwangen  

09.08.2026, 14.00 Uhr Zwerge, Feen und Gnome - schau mal, wo ich wohne! 

Beim Durchstreifen des Waldes suchen wir nach verwunschenen Behausungen von Feen und Trollen. Oft nutzen auch 
Tiere diese Wohnstuben. Eine Familientour für Groß und Klein zum Staunen, Lauschen und Erkunden. Bitte an waldge-
rechte Kleidung denken.  

ca. 2,5 km, ca. 2 Stunden — Treffpunkt: Sportplatz Breitenau  

30.08.2026, 14.00 Uhr — Mühlen-Führung - Die Geschichte der Wasserkraft in Schnelldorf 

Heute geht es um die frühere Nutzung der Wasserkraft in Schnelldorf. Auf einem gemütlichen Rundweg um den Ampf-
rachsee besichtigen wir die Stollen- und Buchmühle.  

4,5 km, ca. 2,5 Stunden — Treffpunkt: Wanderparkplatz Auhof  

Weitere Veranstaltungen im August unter  
https://www.naturpark-frankenhoehe.de/freizeit/jahresprogramm 

Musikerziehung für Erwachsene mit  
Kleinkindern 

10 Treffen, außer in den Ferien, 
Mo/Di, 28./29.9.2026 - Mo/Di, 7./8.12.2026,  

im Evang. Gemeindehaus Gebsattel, Schulstraße 5 

Musik fördert die ganzheitliche Entwicklung der Kleinkinder 
und macht schlau. 
Das Ziel der elementaren Musikerziehung ist das spielerische 
Musizieren in der Familie zu fördern. Musik fördert die ganz-
heitliche Entwicklung der Kleinkinder und macht schlau. 

 
Kurs 1 - montags 16.30-17.15 Uhr 1-2,5 Jahre  
mit Ramona Mandlinger |  
Anmeldelink: https://www.evangelische-termine.de/d-8051294 

Kurs 2 - dienstags 15.30-16.15 Uhr 1-3 Jahre  
mit Anne Schulz |  
Anmeldelink: https://www.evangelische-termine.de/d-8051295 

Kurs 3 - dienstags 16.30-17.15 Uhr 2,5-4 Jahre  
mit Ramona Mandlinger |  
Anmeldelink: https://www.evangelische-termine.de/d-8051296 

 
Kursleiterinnen: Anne Schulz und Ramona Mandlinger 
In den Herbstferien findet der Kurs nicht statt! 
Kursgebühren: 60 € für einen Erwachsenen mit einem Kind, 90 
€ für einen Erwachsenen mit zwei Kindern 
Bitte Isomatte/Decke (zum Sitzen auf dem Boden) und warme 
Socken mitbringen! 
 
Anmeldung und weiter Infos: 
Bildung evangelisch zw. Tauber u. Aisch e.V., Sekretariat 
bildung.buero.tauberaisch@elkb.de, Tel: 09861 - 977 600  

 
"Sei dabei" - Team Kirche auf der Landesgarten-
schau 2027 am Samstag, 17.10.2026 10-11 Uhr  
 
"Save the date!" - Landesgartenschau 2027 in Bad 
Windsheim - Wichtiges Infotreffen für alle ehrenamt-
lich Interessierten von Kirche, Kirchengemeinden und 
christlichen Gruppen 
 
„Sei dabei!“ Du möchtest Teil eines großen Teams in 
christlicher Verbundenheit sein? Dann sei herzlich 
eingeladen, beim Projekt Landesgartenschau 2027 mit 
dabei zu sein! 
Unter dem Motto #heilsam verbunden gestalten wir 
als Kirchen, christliche Gruppen und Vereine gemein-
sam einen Ort im Kurparkgelände der Landesgarten-
schau. 
 
Für die Zeit vom 29. April bis 3. Oktober 2027 su-
chen wir mindestens 150 Ehrenamtliche, die diesen 
Ort ein lebendiges Gesicht geben. Geplant sind täg-
lich zwei Teams mit je zwei bis drei Leuten vor Ort: 
10–13 Uhr und 13–16 Uhr. Der Eintritt zur Landes-
gartenschau ist an diesem Tag frei. 
 
Wir hoffen, Dich bei der Infoveranstaltung am Sams-
tag, 17. Oktober 2026, um 10 Uhr in der Seekapelle 
Bad Windsheim begrüßen zu dürfen. 
Mehr Infos bei  
Heidi Wolfsgruber,      
heidi.wolfsgruber@elkb.de,  
Tel. 09339 98 999 97. 
Schön, wenn Du dabei bist!  
Melde dich an über den QR-Code 

Veranstaltungen Bildung evangelisch zw. Tauber u. Aisch e.V. 

mailto:bildung.buero.tauberaisch@elkb.de
mailto:heidi.wolfsgruber@elkb.de
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau — Zusatzversorgung beantragen 

Wer in der Land- und Forstwirtschaft als Arbeitnehmer rentenversicherungspflichtig beschäftigt war, 
kann bei der Zusatzversorgungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen.  

Voraussetzung dafür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung bezogen wird und das        
50. Lebensjahr am 1. Juli 2010 vollendet war. Zudem muss für die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn eine ren-
tenversicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und Forst-
wirtschaft bestanden haben. Personen aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach dem 31. Dezember 
1994 mindestens sechs Monate in einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig 
gearbeitet haben. Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe des 
Zusatzversorgungswerkes haben, können einen Antrag stellen. 

Die maximale Leistung beträgt monatlich 80 Euro für Verheiratete und 48 Euro für Ledige. Anträge können bis 
zum 30. September 2026 gestellt werden. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn bereits eine gesetzliche 
Rente vor dem 1. Juli 2026 bezogen wurde. Wird der Antrag später gestellt, gehen die Leistungsansprüche vor 
dem 1. Juli 2026 verloren. 

Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse unter der Rufnummer 0561 785179-00 oder per Mail an  
info@zla.de sowie per Fax an 0561 7852179-49. 

Nähere Information stehen auf der Internetseite www.zla.de/beitrag.  

Lehrgang Fachwirt*in Erziehungswesen (KA) 

Der Lehrgang Fachwirt*in Erziehungswesen der Kolping-Akademie Bamberg ist eine praxisnahe und zu-
kunftsorientierte Weiterbildung für pädagogische Fachkräfte, die Leitungsverantwortung übernehmen oder ihre 
Führungskompetenzen gezielt ausbauen möchten. 

Die Teilnehmenden erwerben fundierte Kenntnisse in den Bereichen: Kommunikation und Persönlichkeit, Füh-
ren und Leiten, Projekte und Prozesse sowie Betriebswirtschaftliches Management. Alle Inhalte sind praxisori-
entiert aufgebaut und lassen sich unmittelbar in den Arbeitsalltag integrieren. 

Informieren Sie sich jetzt und sichern Sie sich einen Platz – die Weiterbildung beginnt im Oktober 2026 an den 
Standorten Bamberg und Ansbach. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 0951/519470  
oder per Mail an akademie@kolpingbildung.de  

Führungen in der Residenz Ansbach am 1. und 2. August: Familienführung „Himmelsgeflüster – Das An-
sbacher Deckengemälde und seine Geheimnisse“ und szenische Themenführung „Zwischen Himmel und 
Herrschaft. Carlo Carlones Vision des fürstlichen Tugendstaates im Deckengemälde der Residenz Ans-
bach“ 

Die Bayerische Schlösserverwaltung bietet am ersten August-Wochenende zwei besondere Führungen in der 
Residenz Ansbach an. Am Samstag, den 1. August um 11.30 Uhr lädt die Familienführung 
„Himmelsgeflüster – Das Ansbacher Deckengemälde und seine Geheimnisse“ Kinder und Erwachsene dazu 
ein, das barocke Deckengemälde im Festsaal gemeinsam zu entdecken. Birgit Klopfer und Dr. Susanne Schulz 
nehmen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit auf eine spielerische Entdeckungsreise durch den Saal und die 
faszinierende Bildwelt Carlo Carlones. 

Am Sonntag, den 2. August um 10.30 Uhr erwartet Besucherinnen und Besucher die szenische Themenfüh-
rung „Zwischen Himmel und Herrschaft. Carlo Carlones Vision des fürstlichen Tugendstaates im De-
ckengemälde der Residenz Ansbach“. Dr. Susanne Schulz, Christian Eichinger und Birgit Klopfer erschließen 
das monumentale Gemälde auf lebendige und anschauliche Weise und vermitteln dessen vielschichtige 
Bildsprache sowie die politischen und kulturellen Botschaften des barocken Deckenbildes. 

Beide Veranstaltungen finden im Rahmen der Sonderausstellung „Wie der Himmel an die Decke kam. Der 
Festsaal der Residenz Ansbach“ statt, die noch bis 4. Oktober 2026 in der Residenz Ansbach zu sehen ist. 
Die Ausstellung widmet sich der Entstehung und der jüngst abgeschlossenen Restaurierung des bedeutendsten 
Raumes der markgräflichen Residenz. 

Wo? Residenz Ansbach, Treffpunkt: Kasse — Wer? Kinder von 6–12 Jahren (erwachsene Begleitperson erfor-
derlich) - Kosten? 3,- Euro pro Person (+ Eintritt für die Begleitperson; Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
haben freien Eintritt) 
Anmeldung? erforderlich unter Telefon 0981 953839-22 (Di-So) oder an der Kasse der Residenz Ansbach 

mailto:info@zla.de
https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.zla.de%2Fbeitrag&data=05%7C02%7Cinfo%40ohrenbach.de%7Cc44d0261a75940c5221c08dee6464dac%7Cb91d2ebd2cc54885a23fda87af3f788e%7C0%7C0%7C639201386794900490%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGk
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„Aus dem Landkreis Ansbach“  

 

Christian Schmidt zum neuen Kreisbrandrat im Landkreis Ansbach gewählt  

Im Landkreis Ansbach ist ein neuer Kreisbrandrat gewählt worden. Die Dienstversamm-
lung der Kommandanten und Leiter der Werkfeuerwehren sprach Christian Schmidt mit 
großer Mehrheit das Vertrauen aus. Von insgesamt 230 Stimmberechtigten entfielen 226 Stimmen auf den 50-jährigen 
Kreisbrandinspektor aus Dietenhofen. Schmidt nahm die Wahl an und wird sein Amt offiziell zum 25. Oktober 2026 antre-
ten. 

Zur Dienstversammlung begrüßte Landrat Marco Meier insgesamt 229 Kommandanten und Kommandantinnen der Frei-
willigen Feuerwehren sowie den Leiter einer Werkfeuerwehr. In seiner Eröffnung betonte Meier die zentrale Bedeutung 
einer starken und verlässlichen Führung im Feuerwehrwesen des Landkreises. Christian Schmidt sei sowohl fachlich als 
auch menschlich in besonderem Maße geeignet, die Feuerwehren in die Zukunft zu führen. Seine langjährige Erfahrung 
und sein Engagement stünden für Kontinuität und zugleich für die notwendige Weiterentwicklung der Strukturen. 

Auch der amtierende Kreisbrandrat Thomas Müller richtete ein Grußwort an die Versammlung. Müller, der nach fast 18 
Jahren im Amt nicht mehr zur Wahl angetreten war, hatte sich im Vorfeld für Schmidt als Nachfolger ausgesprochen. Mül-
ler stellte darüber hinaus das Vegetationsbrandkonzept für den Landkreis vor und gab damit einen Einblick in ein aktuelles 

Projekt. 

In der Rede nach seiner Wahl nannte Schmidt als 
seine inhaltlichen Schwerpunkte insbesondere die 
wachsenden Herausforderungen für die Feuerwehren. 
Themen wie der Klimawandel mit zunehmenden 
Extremwetterlagen, der demografische Wandel sowie 
veränderte sicherheitspolitische Rahmenbedingungen 
erfordern aus seiner Sicht eine vorausschauende 
Weiterentwicklung von Ausbildung, Ausstattung und 
Organisation.  

Der Kreisbrandrat nimmt eine Schlüsselrolle im Feu-
erwehrwesen ein: Er fungiert als Bindeglied zwi-
schen den Feuerwehren, den Kommunen und dem 
Landratsamt, übernimmt bei größeren Schadenslagen 
die Einsatzleitung und berät unter anderem bei Be-
schaffungen sowie in Fragen des vorbeugenden 
Brandschutzes. Christian Schmidt ist seit 1991 Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehr Dietenhofen und 
verfügt über langjährige Führungserfahrung. Nach 
seiner Tätigkeit als stellvertretender Kommandant 
war er unter anderem Fach-Kreisbrandmeister für 

EDV, Kreisbrandmeister und zuletzt Kreisbrandinspektor für den Dienstbezirk Ansbach-Land 2. Beruflich ist er am Baye-
rischen Verwaltungsgericht Ansbach im Bereich der Informations- und Kommunikationssysteme tätig. 

 

Lesung mit Diskussion: Depression – Hoffnung und Perspektiven 

Datum: Mittwoch, 07.10.2026, 17.30 Uhr 

Ort: Kulturforum Ansbach, Reitbahn 3 91522 Ansbach, Eintritt: frei 

 

Depression gehört zu den häufigsten psychischen Erkrankungen – und doch ist sie noch immer mit vielen Unsicherheiten 
und Vorurteilen verbunden. Um Verständnis zu fördern, über Hilfsmöglichkeiten zu informieren und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, laden der Regionale Steuerungsverbund und das Gesundheitsamt Ansbach herzlich zu einer Veranstal-
tung ein. 

Die Fürther Autorin Elli Kolb stellt ihr zweites Buch „Das Leuchten des Himmels an dunklen Tagen“ vor. In ihrer Lesung 
erzählt sie von den Herausforderungen einer Depression, von persönlichen Erfahrungen und von der Kraft, die Hoffnung, 
Verständnis und Unterstützung auf dem Weg aus der Erkrankung geben können. 

Im Anschluss an die Lesung findet eine moderierte Diskussionsrunde statt. Gemeinsam mit dem Chefarzt der Bezirksklini-
ken Ansbach, Prof. Dr. Zink, sowie einer Vertreterin der Angehörigenseite werden unterschiedliche Perspektiven auf die 
Erkrankung, moderne Behandlungsmöglichkeiten und die Erfahrungen von Betroffenen und Angehörigen beleuchtet. Auch 
Fragen und Beiträge aus dem Publikum sind herzlich willkommen. 

Die Veranstaltung richtet sich an Betroffene, Angehörige und alle Interessierten. Sie möchte informieren, zum Austausch 
anregen und dazu beitragen, das Verständnis für psychische Erkrankungen zu stärken und Vorurteile abzubauen. Denn of-
fenes Reden kann helfen – Betroffenen ebenso wie ihrem Umfeld. 

Um Anmeldung wird gebeten. 

gesunheitsfoerderung@landratsamt-ansbach.de  oder telefonisch: 0981 4687102 

Bildunterschrift 1: Zur Wahl zum Kreisbrandrat erhielt Christian Schmidt (Zweiter 
von rechts) Glückwünsche unter anderem von Ehrenkreisbrandrat Walter Schwab, 
Landrat Marco Meier und Vorgänger Thomas Müller (von links). 

Fotos: Landratsamt Ansbach/Jörg Scherbaum 

mailto:gesunheitsfoerderung@landratsamt-ansbach.de
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Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke ab dem 01.01.2026  7,30 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der 
Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Freitag, 7./21.8.2026 
Biomüll: 
Freitag, 14./28.8.2026 
Papier-Tonne: 
Donnerstag, 6.8.2026 
Gelbe Säcke: 
Freitag, 7.8.2026 
Problemmüll: 
Freitag, 18.9., 12.30-13.15 Uhr am Wertstoffhof 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet! 
Bauschuttdeponie: Die Deponie ist bis auf weiteres geschlossen. 
Grüngutentsorgung: Die Grüngutannahme ist am Wertstoffhof möglich.  
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 5.9.2026.  
Annahmeschluss: Samstag, 29.8.2026. 

 
 
 
 
 
 
 

Landkreis Ansbach 
QR-Code Abfall-App zum 

Runterladen 
Damit Sie keinen Abfuhr-

termin verpassen! 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
 
 
 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 11.8.2026, 20.00 Uhr in der  
Gemeindekanzlei 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift 
TOP   2: Bauanträge  
TOP   3: Kirchweih 2026 
TOP   4: Bekanntgaben 
TOP   5: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf 
unserer Homepage einsehen. www.ohrenbach.de 
 
 QR-Code zu den Terminen der  
 Gemeinderatssitzungen 2026 
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